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Sonntag .F 38 18. September 1864.

Bekanntmachung^
An sämmtliche Lotalbehörden.

Die Bewilliguag emer Collecte fär deu Friedhof i» Schellen: 
. berg delr. .

Unter Hinweisung auf das Ausfchreiben der k- Re­
gierung vom 29. vor. Ms. aü Num.. 4699Q (Kpei^A. 
Blatt 1864 Seite 1981) werden ^ic Lokalbchördcn be­
auftragt, die angeordncte Hauscollccte unverzüglich,vor- 
zunchmen und das Resultat längstens

binnen 1 t Tagen 
cinzuscndcn.

Aichach, den 9. Sept. 1864.
Kgl. Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.

An die
k. Pfarrämter, prakt. Aerzte u. Thierärzte des 

früheren Landgerichts Aichach.
Iahreobericht pro 1803(64 tetr

Zur Bearbeitung des gcrichtsärzllichen Iahresb^ 
richts bis zum vorgeschricbenen Termine ist es unke^- 
dingt nothwendig, daß dem Gerichtsarztc die hiezu er­
forderlichen Materialien rechtzeitig zur Vorlage gebracht 
werden.

Es ergeht demnach an sämmtliche kgl. Pfarrämter 
das dicnstfreundlichc Ansuchen, 'die Todtenschauscheine

am Ende 'dieses Monats 'und die Tabelle über Vie / 
Geburten und Sterbefälle Nach Altet und Geschlecht, • 
wozu die gedruckten Formulare in der Mayer'schrn Buch- ■ 
drucktrei in Aichach zu haben sind, längstens bis zuni 
/ ^ ''/ 25. Oktober l. Js. ,
dem k. Bezirksgerichtsärzte Herrn E>r. Müller dahie^ 
zu senden. ' ' . . V !

Sämmtliche' Herren praktische Aerzke und Tbicr- 
Lztr werden frühzeitig veranlaßt, daß sie bls zu dem­
selben Termine ihre Jahresberichte und zwar die HenteN 
praktischen Aerzte.nach demSchema vom 21« April 1858 
die Herren Thierärzte nach dem Schema vom 29. Sep­
tember 1858

Aerztlichcs Jntclligcnzblatt 1858 
Seite 215 und 525

bearbeitet, dem genannten k. Bezirksarzte zur Vorlage 
bringen. , • . ..

Aichach den 10. Sept. 1864. / '.........
Königliches Bezirksamt Aichach.

. Für den Vorstand:
. - - Reiter.

Bekanntmachung.
Vöm königl. Bezirksamte Aichach 

an die .
Magistrate und an sämmtliche Landgemeinde- 

verwaltyngen des Amtsbezirkes.
Die allgemeine Bauordnung betr.

Unter Hinweisung' auf die im Kreisamtsbl. 1864
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Nr. 67 abgcdrucktc allerhöchste Verordnung vom 30. 
Juni l. Is. sieht man sich zu nachstehenden Verfügun­
gen veranlaßt.

1) Für jene Orte, für welche die Festsetzung von 
Baulinicn geboten oder zweckmäßig erscheint, sind solche 
sofort feftzusctzen und sind dje deßfallsigen Pläne und 
Anträge bäldcst anher vorzulcgcn.

(§§. 1-3, dann 71—73)

2) Es ist darüber zu wachen, daß kein Bau, zu 
dessen Ausführung baupolizeiliche Genehmigung erfor­
derlich ist (§. 4) ohne Erholung dieser Genehmigung be­
gonnen werde.

3) Pläne welche den im H. 6 enthaltenen Anfor­
derungen — insbesondere bezüglich der Situation und 
der Angabe des Bau und Dachungs-Materials nicht 
entsprechend sind, den bcthciligtcn Bauherrn sofort zur 
vorschriftsmäßigen Umarbeitung zurückzugeben.

4) Es ist dafür zu sorgen, daß der Bestimmung 
des §. 79 entsprechend, jedes Exemplar der in duplo 
einzureichcnden Pläne auch vom Bauherrn unterschrie­
ben werde, und daß, wenn die bethciligten Nachbarn 
die Unterschrift des Planes verweigern, solches auf je­
dem Exemplare desselben bemerkt wird.

Die Vorlage der bisher üblichen sogen. Bau-Zeug- 
yissc ist nicht mehr nöthig.

Aichach den 7. September 186-1.

Königliches Bezirksamt.
Wimmer.

Bekanntmachung.

An sämmtliche Lvkalarmenpflege des Land­
gerichtsbezirk Aichach.

Armenwesen pro 1863,164 betr.

Da das Etatsjahr 1863)64 demnächst endet, so 
werden die Lokalarmenpflegen beauftragt, die Anferti­
gung der Rechnungen der Armenpflegen pro 1863)64, 
der Etats - Voranschläge, der Uebersichten der Ver- 
waltnngSresulrate unverzüglich vorzubereiten, die Zahl 
der conscribirten Armen in die Armenbeschriebe einzu­
stellen und die sämmtliche Elabarate längstens bis

10. Oktober l. I6.

bei Vermeidung unlieber Einschreitung anher einzu­
senden.

Die Rechnungen sind !v äuplo anzufertigen.
Gleichzeitig sind auch allensallsige Unterstützungs- 

gesuche anö dem DistriklSarmensonde wohl motivirt in 
besondern Berichten anzubringen.

Die Formularien werden durch die Post mitge­
theilt werden.

Alchach den 5. Sept. 1861.
Königliches Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.

Vom kgl. Bezirksamte Aichach 

an sämmtliche Lokalbebörden des Amts» 
bezirkes.

Die Verwendung des Petroleums zur Beleuchtung betr.

Nachstehend wird eine über den Gebrauch und 
die Aufbewahrung des Petroleums erlassene Instruk­
tion mit der Weisung abgedruckt, dafür zu sorgen, 
daß diese Instruktion allen denjenigen, welche Petro­
leum gebrauchen, bekannt werde.

Aichach, den 31. Aug. 1864
Kgl. Bezirksamt Aichach

Wimmer.

Bekanntmachung.

An den
Magistrat Aichach und die Gemeindeverwal­

tungen des Amtsbezirkes.
Den provisorischen Wintcrl'iersatz für das Ludjahr 136-JJ05 

betreffend.

7)urch der eben eingetroffenen hohen Regierungs­
entschließung vom 1. d. M. wurde der provisorischer 
Winterbiersay für daö Sudjahr 186!)65 aus

4 Kreuzer 2 Pfennig
per Maß vom Ganter festgesetzt.

Den Schenkwirtbett gebührt alö SchenkxreiS ein 
beizuschlagettder Betrag von 2 Pfennige.

Gleichen SchenkxreiS dürfen auch die Bräuer
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von jenem Bier erheben, welche- sie in ihren Zechlo­
kalitäten an ihre Gäste m Unulo absetzen; über die 
Gäste ist die Erhebung deü Schenkpreiseö nur jenen 
Bräuern gestattet, welche Tafernrechte besitzen und 
versteuern.

Die sämmtlichen Lokalbehörden haben diesen Bier­
say unverzüglich den Gemeinden und Betheiligten be­
kannt zu machen, für die Anheftung desselben mitr 
amtlicher Fertigung in allen Bränhauseru und Bier- 
schenken zu sorgen und darüber zu wachen, daß nur 
gute», tarifmäßiges und gesundes Bier verleilgegeben 
werde.

Aichach den 9. Sept. 1861.

Königliches Bezirksamt Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.

An den
Stadtmagistrat Aichach und sämmtliche Land- 
gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks Aichach.
Vollzug dcS GcweeöstcucrgeüycS vom 1. Juli 1661, hier die 

Wahl des Gewerbesteuer-Ausschusses detr.

Zu Folge hohen Auftrages der k. Regierung von 
Oberbayern vom 27. August 1864 und in Gemäßheit 
der Bestimmungen deü Art. 60 des Gesetzes vom 1. 
Juli 1856 wird zur Wahl der Gewerbesteuer-Aus­
schüsse Tagsfahrt auf

Dienstag den 20. September 1864
Morgens 9 Uhr

im hiesigen Rathhauösaale anberaumt, und werden 
hiezu ein Mitglied des Magistrats der Stadt Aichach 
und ein Gemeindebevollmächligteö, dann von jeder 
Landgemeinde der Gemeindevorsteher oder an dessen 
Statt ein Gemeiudebevollmächtigter geladen, und zwar 
bei Vermeidung der Kostenzahlung, wenn die Wahl 
wegen unzureichender Anzahl der Erschienenen vereitelt 
wird.

Aichach den 10. Sept. 186z.
Kgl. Bezirksamt.

Für den Vorstand:
Reiter.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Pfarrämter.

Statistische Erhebung über die Bewegung der Bevölkerung betr.
Zur Herstellung der Tabellen über die im Jahre 

1863)64 vorgekommenen
a) Gebürten, Trauungen, Ehetrennungen und Sterb­

fälle
l>) Sterb fälle nach Alter und Geschlecht wird man 

demnächst die vorgeschriebenen Fvrmularien Rro.
1 und 2 den k. Pfarrämtern zufenden, und wer­
den dieselben ersucht, die Einträge sogleich mit 
Ablauf des Etatejahreö 1863)64 mit möglichster 
Genauigkeit zn vollziehen und die hergestellten 
Tabellen, deren Anfertigungen nach politischen 

, Gemeinden zu geschehen hat, und in deren sowohl 
.......die. politischen .Gemeinden als deren einzelne Ort­

schaften, Weiler und Einöden gesondert vorzu- 
tragen sind,

längstens bis 12. Oktober l. Zs.
anher zu senden.
Aichach, den 9. Sept. 1864.

Königliches Bezirksamt.
Wimmer.

Bekanntmachung.
Magistrat Augsburg

gegen
Mathias Ricdermair

wegen
Holzgelbsorderung.

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung v. 
1. Juli 1864 rubr. Betr., im Friedberger Gemeindebo- 
tcn vom 7. Juli 1864, in der Bayerischen Zeitung vom 
5. Juli 1864, im Krcisamtsblatte für Oberbayern vom 
12. Juli 1864 und in der Augsburger Abendzeitung v. 
4. Juli 1864 gebe ich hhemit bekannt, daß ich das Rie- 
dcrmaier'sche Anwesen Hs.-Nr. 160 am untern Berg in 
Friedberg zum Zwektenmale am
Donnerstag den 29. Sept. Vorm. 9—10 Mr 
auf meiner Amtskanzlei zu Friedberg gemäß §§. 98 u. 
99 der Prozcßnovelle von 1837 zur Versteigerung brin­
gen werde, wobei der Zuschlag ohne Rücksicht auf 
den Schätzungöwcrth erfolgt.

Friedberg, den 8. Sept. 1864.
Der königliche Notar:

I. P. Rechmauer.
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einem hiesigen Gasthause ist eine Joppe lic- 

gen geblieben. Der Eigenthümer kann Näheres 
hierüber bei der Redaction dieses Blattes erfragen.

Aichach im September 1864.

Anzeige und Empfehlung.
Der Unterzeichnete empfiehlt allen verehrten Oeko- 

nomen seine best construirten Windmühlen zu den ver­
schiedensten Preisen und können solche bei Hrn. Seiler­
meister Georg und Josef Maier in Aichach bestellt 
werden.

Schrobenhausen den 9. Sept. 1864.
Franz Stadclmaier,

Windmühlfabrikant.

Anzeige.
WWF* Das unterzeichnete HandlungshanS em­

pfiehlt sich zum Lerkaufe von Pfand­
briefen der Bayr. Hypotheken und Wechselbank, 
bietet außerdem seine Dienste zum Ein- und Verkauf 
von in- und ausländischen Staats- & Industriepapieren 
unter Versicherung genauester Wahrung des Interesses 
seiner verehelichen Auftraggeber und ist auf Anfragen 
zur Ertheilung jeder Auskunft gerne bereit.

München, den 5. Juli ib6J.

Anton Bachmaier ^ Comp.
Residenzstraße 64.

Aichach den 10. September.

Frucht­
Sorten,

Schrannenstand Lurchschnlllöpr. pr. Schaffet Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegen

___ Schaffet__________ fl. I kr. fl. 1 kr. fl. I kr. fl. I kr. fl. «kr.. fl- kr.
Waizen 83 83 20 38 19 14 17 "43 1595 54 — — i 4
Korn 261 250 11 13 33 ' 13 2 . 12 31 9259 57 —- —; — 59
Gerste 71 71 —- 10 10 9 43 ■ 9 15 689 45 ■ ■ «« 2
Haber 63 63 — 8 111 7 55 [ 7 25 499 42 — 2. — . — —
Summa___ | 478 / 467 / 11 L I 6045 | 18 1

Fleisch per Pfund kr. pl ^rod 1 Psd. Loth flut Thl. VJiebb pr. Dreißiger kr. pf.
Ochsenflcisch gemästetes 15 2 Halbkrcuzer-Scmmel — 2 1 — Mundmchl oder Auszug 7

„ ungemästetes 14 2 Kreuzer-Semmel »» » 4 2 ■ - Semmelmehl 6 ^ *•
Kuhfleisch 13 — Halbkrcuzcr-Rögql — 3 2 2 Mittel- oder Roggenmchl 5 ^—
Rindfleisch 12 — Kreuzer-Röggl — 7 1 — Nachmchl 4 —
Schweinefleisch 17 Halbbatzcn-Laib — 21 — -'--- Bcurcl- oder Brodmehl 3 2
Kalbfleisch 12 — Batzen-Laib 1 10 —^ — 1 Pfund Roggenbrod 3 —

Viktualienpreife für Friedberg und Lechbausen vom 17. bis 24. Sepremb.

Fleiss per Pfund kr. pf- UHoö Pfd. Loth Qut. Thb Mepl per Viertel £ kr. pf.

Ochsenfleisch gemästetes 15 2 Mundscmmcl E— 3 2 — Keines Mundmehl 2 5 *^
Kuhfleisch " 14 Kreuzer-Semmel — 4 2 — Semmelmehl 1 41 —
Rindfleisch 13 —— Kreuzer-Röggl — 7 — — Waizen mehl . 1 25 —
Schweinefleisch 16 Zweikrcuzer-Röggl — 14 — — Geringeres Waizcnmehl 1 9 —

Schaffleisch
Kalbfleisch

9 — Batzen-Laib 1 7 ---- —— Nachmehl — 53
11 Achtkrcuzer-Laib 2 14 - — — Roqqenmebl _ 1 1

Ein Pfund SVaizenbrod kostet 7 kr. — pf. - 1 Pfund Roggcnbrod 3 kr. 1 pt.

»rieUcra, »om 15. Scot. Wai,«u 19 ft 53 fr., *om 13 ff. 31 fr., Gerst« 8 st. 52 fr. s«sm 7 ft 17fr. 
■ * • Haber 7 st. 19 kr. ' '

Schrobenhausen, v. 7. Sept. Weizen 19 fl. — ft. Korn 11 fl. 15 fr. Gerste 9 ff..12 fr. Haber 6 ft 42 ft.

Druck der J. Mcbleiler'schcii Buchdruckerci in krieäbeex. Redigir« von 7b' UbIIer.


